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VG Greußen

Wichtige Informationen für Wähler,
Parteien und Wählergemeinschaften!

Kommunalwahl-Terminkalender
Wahltermin – 07.06.2009

Stadt Greußen/Grüningen

Einladung
zur 30. Sitzung des Stadtrates

am  24. Februar 2009, um 19.00 Uhr,
im Beratungsraum der Sparkasse Greußen

– öffentlich / nichtöffentlich –
Tagesordnung:
– öffentlicher Teil –
1. Bestätigung der Niederschrift der 29. Sitzung
2. Änderung der Hauptsatzung der Stadt Greußen
3. Bestellung des Wahlleiters der Stadt Greußen für die Kommu-

nalwahl am 07. Juni 2009 und dessen Stellvertreter
4. Beschlussfassung zur Satzung über die Gebühren für die Be-

nutzung des Museums der Stadt Greußen  (Museumsgebühren-
satzung)

5. Anfragen.
– nichtöffentlicher Teil –
6. Bestätigung der Niederschrift der 29. Sitzung
7. Bekanntgabe der Eilbeschlüsse Nr. 13/2008 und 14/2008
8. Beschlussfassung über die erste Änderung des Vertrages zur

Wohnungsverwaltung  der Stadt Greußen mit der Fa. DB Im-
mobilien Greußen v. 14.07.2005

9. Grundstücksangelegenheiten
10. Sonstiges.         Witters/ stellvertr. Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Im Rahmen der 27. Sitzung (-nichtöffentlich-) des Hauptausschusses
der Stadt Greußen wurden am 03.02.2009 keine Beschlüsse gefaßt.

gez.: Witters/ stellvertretender Bürgermeister
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Stadt Clingen

Gemeinde Wasserthaleben

Gemeinde Topfstedt

Gemeinde Trebra

Gemeinde Niederbösa

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 47. Sitzung des Stadtrates der Stadt Clingen
(- öffentlich - nichtöffentlich) vom 05.02.2009
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 71/47/09
zur Haushaltssatzung der Stadt Clingen für das Haushaltsjahr 2009
Beschluß Nr.: 72/47/09
über den Finnanzplan der Stadt Clingen für das Haushaltsjahr 2009
II. nichtöffentlicher Teil - keine Beschlüsse -

Einladung
zur 35. des Gemeinderates der Gemeinde Topfstedt

– öffentlich  – nichtöffentlich –
Datum:  19.02.2009 Uhrzeit:  20.00 Uhr
Ort:  Klubraum FFw Niedertopfstedt

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Diskussion und Beschlußfassung  zum Haushaltsplan 2009
3. Diskussion und Beschlußfassung zum Finanzplan 2009
4. Informationen des Bürgermeisters
5. Informationen zur Jahresrechnung 2008
6. Bestellung des Gemeindewahlleiters für die Kommunal- und

Europawahlen am 07.06.2009
7. Verschiedenes und Bürgerfragen
8. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
9. Bestätigung der Niederschrift der 34. Sitzung – nichtöffentlich -
10. Verschiedenes
11. Schlußwort       Halecker / Bürgermeister

Einladung
zur 32. des Gemeinderates der Gemeinde Wasserthaleben

– öffentlich  – nichtöffentlich –
Datum:  19.02.2009 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Sitzungsraum Gemeindeverwaltung

Tagesordnung
I. öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Informationen des Bürgermeisters
3. Informationen zur Jahresrechnung 2008
4. Bestellung des Gemeindewahlleiters für die Kommunal- und

Europawahlen am 07.06.2009
5. Verschiedenes und Bürgerfragen
6. Verabschiedung der Bürger und Gäste
II. nichtöffentlicher Teil
7. Bestätigung der Niederschrift der 31. Sitzung – nichtöffentlich -
8. Verschiedenes
9. Schlußwort   Dießl/ Bürgermeister

Einladung
zur 27. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra

– öffentlich–nichtöffentlich–
Datum:  10.03.2009 Uhrzeit:  19.00 Uhr
Ort:  Bürgerhaus Mönchtor

Die Einladung nebst Tagesordnung wird fristgemäß im Amtsblatt
der VG Greußen bekannt gemacht.

gez.: Ackermann/ Bürgermeisterin

Gemeinde Westgreußen

Amtliche Bekanntmachung!
Beschlüsse der 18. Gemeinderatssitzung der Gemeinde
Niederbösa vom 10.02.2009
I. öffentlicher Teil
Beschluß Nr.: 32/18/09
zur Entwässerungssatzung der Gemeinde Niederbösa
Beschluß Nr.: 33/18/09
über die Gebührensatzung zur Entwässerungssatzung der Gemein-
de Niederbösa
Beschluß Nr.: 34/18/09
zum Erlaß der Satzung für die Erhebung einer Kommunalabgabe
zur Abwälzung der Abwasserabgabe für Kleineinleiter der Gemein-
de Niederbösa
Beschluß Nr.: 35/18/09
über die Bestellung einer Wahlleiterin sowie deren Stellvertreterin

Einladung
zur 34. Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Westgreußen

- öffentlich - nichtöffentlich -
Datum:  26.02.2009 Uhrzeit:  19.00 Uhr
Ort:  Bürgermeisterzimmer

Tagesordnung
I. öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 33. Sitzung - öffentlicher Teil -
3. Informationen zum Stand der Maßnahme Steingrabenbrücke

durch das Ingenieurbüro Weiß
4. Diskussion und Beschlußfassung zum Haushaltsplan 2009
5. Diskussion und Beschlußfassung zum Finanzplan 2009
6. Informationen des Bürgermeisterin
7. Information zur Betreiberversammlung der Funkenburg
8. Informationen zur Jahresrechnung 2008
9. Bestellung des Wahlleiters für die Kommunalwahl am 07.06.2009
10. Verschiedenes und Bürgerfragen
11. Verabschiedung der Bürger und Gäste

II. nichtöffentlicher Teil
12. Bestätigung der Niederschrift der 33. Sitzung - nichtöffentlich -
13. Liegenschaftsangelegenheiten
14. Verschiedenes
15. Schlußwort     Gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Einsicht in Stasi - Akten
Vor-Ort-Service zur Antragstellung
Die Außenstelle Erfurt der Bundesbeauftragten für die Unterlagen des
Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen DDR wird in Greußen eine
Außensprechstunde anbieten.
Sie findet am 10. März in der Zeit von 11 Uhr bis 17 Uhr in der
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstr. 13 a Beratungs-
raum statt.
Die Mitarbeiter der Außenstelle Erfurt bieten diesen Vor-Ort-Service
an, um auch den außerhalb der Landeshauptstadt wohnenden Bürger-
innen und Bürgern die Möglichkeit zu geben, rasch und unkompliziert
einen Antrag auf Akteneinsicht zu stellen. Dazu ist jeder berechtigt, der
das 18. Lebensjahr vollendet hat und sich durch seinen gültigen Perso-
nalausweis (auch in Verbindung mit einer Vollmacht) ausweisen kann.
Auch Fragen zur persönlichen Akteneinsicht, zu Wiederholungs- und
Forschungsanträgen, zur Decknamenentschlüsselung, über die Arbeit
der Behörde, wie zum Beispiel Angebote für Schulen und auch zur
„Opferrente“ werden gern beantwortet.
Zu diesem Beratungstag sind natürlich auch Bürgerinnen und Bürger
aus den angrenzenden Gemeinden eingeladen.
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Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
16.02.09 -  22.02.09 Schloss-Apotheke-Gebesee
23.02.09 -  01.03.09 Löwen-Apotheke-Kindelbrück
02.03.09 -  08.03.09 Markt-Apotheke Greußen

Bereitschaftszeiten:
 Mo. - Fr 08.00 - 20.00 Uhr  Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
  So. und Feiertage        09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten des Sanitätshauses Eicke   (ehem. Schiebel)
donnerstags von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation, Markt 36    Tel.: 0 36 32/ 82 81 31

Ordnungsamt
Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Zahnarztpraxis Dr. K. Bartholomäus
Gartenstraße 6, 99718 Greußen, Tel.03636/ 70 3310

Unsere nächste Samstagssprechstunde findet
            am 14. März 09 von 08.00 - 11.00 Uhr statt

Bereitschaftsdienst der Tierärzte für den Kyffhäuserkreis
Tierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30
Amtstierarzt: Tel.: 0 36 32/ 5 93 30 o. 01743473679

Schadstoffkleinmengensammlung
In der Zeit vom 02.03. bis 06.03.2009  wird vom Landratsamt Kyffhäu-
serkreis die nächste Schadstoffkleinmengensammlung durchgeführt.
Mit der Durchführung wurde die Firma Remondis Niederlassung Ziepel
beauftragt.

Ort Zeit Standplatz
Montag, 02.03.2009
Greußen 15.30  -15.45 Uhr Karlsplatz
Donnerstag, 05.03.2009
Wasserthaleben 09.00  - 09.15 Uhr Gaststätte
Westgreußen 09.30  - 09.45 Uhr ehem. Zwiebelhalle
Clingen 09.55  - 10.10 Uhr Markt
Greußen 10.25  - 10.45 Uhr Karlsplatz
Grüningen 10.55  - 11.10 Uhr gegenüber Gaststätte
Obertopfstedt 11.30  - 11.45 Uhr Gaststätte, Dorfkrug
Niedertopfstedt 11.55  - 12.10 Uhr ehem. Gemeinde-

verwaltung
Trebra 12.20  - 12.35 Uhr Parkplatz Bäckerei
Niederbösa 12.55  - 13.10 Uhr Ortseingang v. Trebra

Angenommen werden Farb- und Lackreste, Verdünner, Trockenbatterien,
Quecksilber, (Thermometer), Säuren, Laugen, Fotochemikalien, Alt-
medikamente, Leuchtstoffröhren, Pflanzenschutz- und Schädlings-
bekämpfungsmittel, ölverunreinigte Betriebsmittel (Ölfilter Schmierfette,
Öllappen usw.) Haushaltsreiniger, Kosmetika, Altöl.
Nicht entgegengenommen werden infektiöse Abfälle (Einwegspritzen etc.),
Munition, Sprengstoffe, Feuerwerkskörper, Asbest, Altreifen, Autobatterien,
Autoteile, Kühlschränke und defekte unverschlossene Behältnisse.
Bei der Anlieferung durch die Bürger am Schadstoffmobil sollte darauf ge-
achtet werden, dass die Schadstoffe möglichst in der Originalverpackung
abgegeben werden.
Auch Firmen haben die Möglichkeit, (kostenpflichtig) Schadstoffe bis zu
einer Gesamtmenge von100 kg abzuliefern. Die Sonderabfälle sind in Einzel-
behältnissen anzuliefern. Das Gesamtgewicht eines Behälters darf 30 kg, das
Gesamtvolumen 30 l nicht übersteigen.
Die Schadstoffe dürfen niemals unbeaufsichtigt an den Straßenrand oder
Standplatz gestellt werden!

Grundstückseigentümer und Baubetriebe
Verwiesen wird darauf, dass bei Nutzung von öffentlichen Flä-
chen ( Strassen, Gehwegen und Plätzen ) in der Verwaltungsge-
meinschaft Greußen, Ordnungsamt, Bahnhofstrasse 13 a, eine
Genehmigung einzuholen ist.
Laut § 45 StVO ist beim Verkehrsamt Sondershausen ein Antrag
auf Anordnung verkehrsregelnder Maßnahmen zu stellen.
Das Ordnungsamt der VG Greußen erteilt danach die Erlaubnis
zur Sondernutzung, die sich auf die Aufstellung von Gerüsten,
Warenständen, Lagerung von Baumaterial, Bauwagen, Contai-
nern und jegliche Absperrung bezieht.

Rufnummern der VG Greußen sowie der Stadt Greußen:
Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a
Zentrale ................................................................................... 76 22- 0
Hauptamt ............................................................................... 6 22 30
Bauamt .................................................................................... 76 22 74
Ordnungsamt ...................................................................... 76 22 11
Finanzen ................................................................................ 76 22 21
Einwohnermeldeamt ..................................................... 76 22-12
Bürgermeister Clingen ................................................ 70 34 84
NEZ „Kleine Wartburg“ Clingen ............................ 70 45 01
Freiwillige Feuerwehr Clingen ............................... 70 45 36
Funkenburg Westgreußen ........................................ 70 46 16
Wohnungsverwaltung Topfstedt ........................... 70 08 75
Stadt Greußen
Bürgermeister, Markt .................................................... 70 10 28
Bürgermeister, Markt 1 ................................  Fax ... 70 10 33
Bibliothek, Museum Markt 1 ................................... 70 33 67
Stützpunktfeuerwehr, R.-Koch-Str. 2 ...................... 70 34 78
Freibad, Am Bad .............................................................. 70 36 47
Friedhof, Neustadt 50 .................................................. 70 34 95
Kindertagesstätte, Kindergartenweg 1 ................... 70 36 68
Jugendclub, Nordhäuser Straße 3 ..................... 70 34 00

gez.: Kämmerer/ Hauptamtsleiter

Veranstaltungen melden
Im Hinblick auf das Wahljahr 2009 bitten wir alle Veranstalter,
uns die geplanten Veranstaltungen (Versammlungen, Kundge-
bungen, Demonstrationen, Infostände etc.), die im Zusammen-
hang mit dem Wahlkampf stehen, rechtzeitig bekanntzugeben.
Um den Kulturveranstaltungskalender der VG Greußen für
das Jahr 2009 vervollständigen zu können, bitten wir alle
Veranstalter, ihre geplanten öffentlichen Veranstaltungen
ebenfalls umgehend zu melden!

Fax: 03636 762276         Mail:    oa@greussen.de

Koch/ Ordnungsamtsleiter

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  E-ON  03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92
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Vollzug des Thüringer Gaststättengesetzes
i.V. m. § 42 Ordnungsbehördengesetz (OBG)

Veranstalter werden hiermit nochmals darauf verwiesen, dass öf-
fentliche Veranstaltungen nach § 42 OBG auf Grund des Wegfalls
des § 12 Gaststättengesetz (Gestattungen) nachstehende Erläute-
rungen zu beachten haben.
Das neue Thüringer Gaststättengesetz ist am 01.12.2008 in Kraft
getreten.
Für die bisherigen vereinfachten Gaststättenerlaubnisse nach §12
des Bundesgaststättengesetzes (Gestattungen) wird laut der Be-
gründung zum Entwurf des Thür.  Gaststättengesetzes seitens des
Gesetzgebers kein besonderes Regelungsbedürfnis mehr gesehen.
Durch die Anzeige nach § 42 des Thüringer
Ordnungsbehördengesetzs sind die zuständigen Behörden über
derartige Veranstaltungen in Kenntnis zu setzen und haben ent-
sprechende Kontrollen durchzuführen. (§ 42 Abs. 1 – 6 des Thür.
Gesetzes über die Aufgaben und Befugnisse der Ordnungsämter-
Veranstaltung von Vergnügungen).
Das heißt, es besteht eine Anzeigepflicht öffentlicher Veranstal-
tungen bei der zuständigen Ordnungsbehörde (Ordnungsamt).
Anzeige- Formulare sind bei den zuständigen Bürgermeister (-
innen), bzw. im Ordnungsamt erhältlich. In gut leserlichen Worten
sind die Anzeigen mindestens 14 Tage vor Veranstaltungstermin
im Ordnungsamt abzugeben oder zu faxen, bzw. zu mailen.

Fax: 03636 762276 Mail oa@greussen.de
Eine gaststättenrechtliche Erlaubnis (Gestattung) wird hierfür sei-
tens der unteren Gewerbebehörde nicht mehr erteilt.
Eine unverzügliche Information über die angezeigte Veranstaltung
durch das Ordnungsamt der VG Greußen an die nachstehend an-
gezeigten Fachämter und Behörden ist unerlässlich. Damit ist si-
chergestellt, dass die erforderlichen fachspezifischen Kontrollauf-

gaben zur Vermeidung von Gefahren für die öffentliche Sicherheit
und Ordnung gwährleistet werden können. Anderenfalls werden im
Nachhinein sicherlich Ordnungswidrigkeitsverfahren einzuleiten sein.
Ämter und Behörden, welche durch die Ordnungsämter über
die Durchführung einer öffentlichen Veranstaltung nach OBG
informiert werden müssen:
• Bauaufsicht   bei Veranstaltungen mit Festzelten und Bühnen
• Straßenverkehrsbehörde    bei Veranstaltungen auf öffentlichen
   Plätzen / Straßen
• Gesundheitsamt  bei allen Veranstaltungen mit Verabreichung

von Getränken und  Speisen
• Veterinäramt  bei allen Veranstaltungen mit Verabreichung von

Getränken und Speisen
• Umweltamt   –  wegen Lärmschutz / Immissionsschutz
• Gewerbeamt / Ordnungsam des LRA   wegen Nichtraucherschutz/

Sperrzeitverkürzung, Preisangaben VO, Reisegewerbe
• Jugendamt (Jugendschutz)
• ggf. Brand- u. Katastrophenschutz, Rettungsdienst,

örtl. Feuerwehr
• Polizeinspektion des Kyffhäuserkreises
Die Liste ist nicht abschließend.
• Private Veranstaltungen fallen grundsätzlich nicht unter § 42 OBG.
• Nicht öffentlich sind Veranstaltungen, bei denen nur geladene

oder sonst nach individuellen Merkmalen bestimmte Personen
Zutritt haben.

• Anordnungen für den Einzellfall zur Gefahrenabwehr sind
jedoch bei nicht öffentlichen Vergnügungen auch möglich.

Öffentlich sind Veranstaltungen, wenn der Zutritt einer beliebi-
gen Zahl von  Personen  offen  steht;  bloße  Entgeltlichkeit  besei-
tigt  nicht  den  Öffentlichkeitscharakter.
Keine Vergnügungen im Sinne von § 42 OBG sind Veranstaltun-
gen, die vorwiegend
  - religiösen, - künstlerischen, - kulturellen, - wissenschaftlichen
  - Belehrenden oder erzieherischen Zwecken
    oder der Wirtschaftswerbung dienen.

Es dürfen pflanzliche Abfälle verbrannt werden
Entsprechend § 4 der Thüringer Verordnung über die Beseitigung
von pflanzlichen Abfällen ist es gestattet, in der Zeit vom

03. März 2009 bis 22.03. 2009
trockenen, unbelasteten Baum- und Strauchschnitt, der auf nicht
gewerblich genutzten Grundstücken anfällt, zu verbrennen.
Anforderungen an die Verbrennung:
1.  Es dürfen keine Gefahren oder Belästigungen durch Rauch oder

Funkenflug für die Allgemeinheit oder die Nachbarschaft eintre-
ten. Insbesondere ist auf die Windrichtung und –geschwindigkeit
zu achten. Bei starkem Wind ist das Feuer zu löschen.

2. Zum Anzünden  dürfen keine anderen Stoffe (häusliche Abfälle,
Reifen, Mineralölprodukte oder mit Schutzmittel behandelte Höl-
zer) benutzt werden. Brennbare Flüssigkeiten dürfen nicht in die
Flammen oder Glut gegossen werden.

3. Es müssen folgende Mindestabstände eingehalten werden:
    -  50 m zu öffentlichen Straßen
    - 100 m zu Lagern mit brennbaren Flüssigkeiten oder Druckgasen
      sowie zu Betrieben,
    - in denen explosionsgefährliche oder brennbare Stoffe hergestellt,
     verarbeitet oder gelagert werden
   - 20 m zu landwirtschaftlichen Flächen mit leicht entzündlichem
     Bewuchs
Die Abfälle müssen zudem trocken sein, dass sie unter möglichst
geringer Rauchentwicklung verbrennen. Die Verbrennungsstellen
auf gewachsenem Boden sind  mit einem Schutzstreifen zu um-
geben und nach Abschluß ausreichend mit Erde abzudecken
oder mit Wasser zu löschen.
Die Verbrennungsstellen sind zu beaufsichtigen bis die Flam-
men und Glut erloschen sind.
Eine Nachkontrolle ist zu gewährleisten!
Ich möchte Sie darauf hinweisen, dass die Verbrennung von un-
belasteten Strauch- und Astabfällen nicht für Firmen, landwirt-
schaftliche Betriebe, Vereine und Einrichtungen gestattet ist.
In Verbindung mit dem zuständigen Ordnungsamt werden ver-
stärkte Kontrollen bezüglich der Einhaltung genannter Parame-
ter durchgeführt.

Dr. Fruth
Amtsleiter für Umwelt, Natur u. Wasserwirtschaft
LRA Kyffhäuserkreis

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen

Donnerstag     von 13.30 Uhr - 14.30 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 11.00 Uhr
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Grünabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 handelsüblicher Sack (bis 50 kg)  = 0,50 Euro
Nicht angenommen werden:
Bauschutt, Glas und Wertstoffe, welche in die Gelbe Tonne gehören.

Information
Das Schaustellerehepaar Ernst hat für ihr Kinderkarussell,
Schießbude, Zuckerwatte etc. noch freie Termine.
Unter der Handy-Nr.:  0176/29445743 können Absprachen ge-
troffen werden.

Aus den Orten

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Freiwillige Feuerwehr Grüningen
Am Samstag, den 28.02.2009 führen wir unsere

Jahreshauptversammlung durch.
Dazu sind alle Mitglieder und deren Ehepartner herzlichst
eingeladen.
Beginn: 18.00Uhr, in der Gaststätte „Am Steingraben“
in Grüningen.
Am Freitag, den 13.03.2009 um 20.00 Uhr findet unsere
monatliche Mitgliederversammlung statt.

B. Kleinschmidt/ Wehrführer
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8. März
Einladung

Anläßlich des Internationalen
Frauentages lädt die Wirtin am 8. März
ab 14.00 Uhr alle Frauen zu einem
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und selbstgebackenem
Kuchen in die Gaststätte „Zum Frosch“ herzlich ein.

VII. Verkehrsteilnehmerschulung!
Datum:  06.03.2009     Uhrzeit:  19.30 Uhr

Ort:  Bürgerhaus Niedertopfstedt
Lektor:  Herr Torsten Klix,
Dozent für Verkehrsrecht und Verkehrsstrafrecht

Im Rahmen dieser Veranstaltung wird über alle
Änderungen bzw. Neuerungen im
Straßenverkehrsrecht informiert und an Fall-
beispielen erläutert.
Die Teilnehmer können sie interessierende Fra-
gen stellen.
Der Unkostenbeitrag je Teilnehmer beträgt 2,50 € .
Neben interessierten Verkehrsteilnehmern aus
Topfstedt sind auch die der Orte der VG Greußen
herzlich eingeladen!

        Es lädt ein: der  Hundesportverein Niedertopfstedt e.V.
      als  Träger der Veranstaltung

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Niedertopfstedt am Freitag,
den 27.02.2009 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.             gez.: Halecker/ Wehrführer

Einladung zur nächsten Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Obertopfstedt am Freitag,
den 27.02.2009 um 20.00 Uhr im Klubraum des
Feuerwehrgerätehauses.                 gez.: Spens/ Wehrführer

Gemeinde Wasserthaleben

     Preisrommé
      in Wasserthaleben
       Am 21.02.08 findet um 13.30 Uhr

im Versammlungsraum der Gemeinde
das Romméturnier statt.

Dazu sind alle Romméfreunde herzlich eingeladen.

Gemeinde Niederbösa

Auf zum     FaschingFaschingFaschingFaschingFasching
nachNiederbösa

am 28.02.2009
ab 20.11 Uhr

auf dem Gemeindesaal.
Die Clingener Faschingsfreunde werden
auch wieder das Programm gestalten.

Gemeinde Topfstedt

Einladung zur
Mitgliederversammlung

der Jagdgenossenschaft Obertopfstedt
Datum:  28.02.2009     Uhrzeit: 18.30 Uhr
Ort:  Saal der Gemeindegaststätte Obertopfstedt

Tagesordnung:
1.Begrüßung 2.Bericht des Vorstandes 3. Bericht des Jagdpächters
4. Sonstiges  5. Schlußwort
    Anschließend gemütliches Beisammensein.   Der Vorstand

Ihre
Bürgerzeitung

der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Seit April 2008 gibt es in der Kinder-
tagesstätte einen Förderverein.
Angeregt durch die Eltern unserer ehe-
maligen Kinder, die der Einrichtung gern
die Treue halten wollen, möchten wir alle zukünftigen Eltern herz-
lich einladen, Mitglied im Förderverein zu werden.
Wer Lust hat, aktiv am Leben unserer Kinder teilzunehmen, kann
sich im Kindergarten melden.
Der Beitrag von einem Euro pro Monat kommt unseren Kindern für
ihre vielfältigen Aktivitäten zu gute.
Am 26.02.09 findet unsere 1. Jahreshauptversammlung ab
19.30 Uhr im Kindergarten statt. Wir würden uns freuen, auch
Sie bei uns begrüßen zu können.

Neues aus dem SpatzennestNeues aus dem Spatzennest

Um das Programm der Kinder zu sehen,
müsst Ihr auf den Saal der Gaststätte gehen!

Wann: Sonntag, 22.02.2009 ab 14 Uhr

Alle Närrinnen und Narren sind herzlich eingeladen.
Kaffee und Kuchen wird gereicht.                                Der ONC

Das Amtsblatt erscheint 14-tägig donnerstags in der geraden Woche.
Redaktionsschluß ist jeweils freitags vor der Erscheinungswoche.
Danach eingehende Beiträge oder Anzeigen können nur bedingt
berücksichtigt werden. Wir bitten um Ihr Verständnis.



AMTSBLATT - 7 - Nr.03/09

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Freitag, den 20.02.2009 ab 19.00 Uhr
Freitag, den 27.02.2009 ab 19.00 Uhr

Zusätzliches Training ist eigenständig bzw. nach Absprache  auch an den
Samstagen und Sonntagen möglich!

Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:

Sonnabend 14.00 – 17.00 Uhr
Sonntag 09.00 – 12.00 Uhr

Volkssolidarität Clingen
Neuer Dienst der Volkssolidarität:
Sozialberatung in Fragen
• des Schwerbehinderten- und Versorgungsrechtes
• des Rentenversicherungsrechtes
• des gesetzlichen Unfallversicherungsrechtes
• des Grundversicherungsrechtes
• des Sozialtrechtes

Jeden 2. Montag monatlich 10-14 Uhr in der Begegnungsstätte Clingen

VdK Sozialverband
OV Sondershausen/ Jecha

lädt ein zur Jahreshauptversammlung
Datum:   26.02.2009    Uhrzeit: 14.00 Uhr
Ort:  Sondershausen, Sportstätte Jecha

Tagesordnung: – Vorstellung des Maßnahmeplanes
– Vortrag Betreuungsverein

Einladung

   zur Mitgliederversammlung
 des SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.

    Datum:  27.02.2009   Uhrzeit: 19.30 Uhr
    Ort:  Bürgerhaus Niedertopfstedt

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Kassierung der Jahres- bzw. Halbjahresbeiträge 2009
3. Bericht des Vorstandes      4. Kassenbericht
5. Verschiedenes und Diskussion Diskussion
6. Schlußwort Gez.: Rubelowski/ Vereinsvorsitzender

3. Kinderbasar in Wasserthaleben
Am 7. März 2009 findet in der Zeit
von 10.00 Uhr - 14.00 Uhr auf dem Saal
der Gaststätte „Zum Frosch“
in Wasserthaleben der 3. Kinderbasar
des Fördervereins der Kindertagesstätte „Spatzennest“ statt.
Hier wird alles von „A“ bis „Z“ rund um´s Kind sowie Frühjahrs-
und Sommermode zum Verkauf angeboten. Wer gut erhaltene
Waren anzubieten hat, meldet sich bitte im Zeitraum vom 04. -
27.02.2009 im Kindergarten Spatennest unter der Tel.- Nr. 03
63 70 / 4 02 26 an. Bitte haltet einen Zettel und einen Stift bei
der Anmeldung bereit.
Am Samstag, den 07. März findet ab 09.00 Uhr der Sonder-
verkauf für Schwangere statt. Jede Schwangere darf eine Be-
gleitperson mitbringen.

Amtliche Bekanntmachung
Glauchau, 5. Februar 2009

Tag der offen Schule am 16. März 2009
Das Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk lädt ein
Glauchau. Die Entscheidung für den zukünftigen Beruf, in dem
eigene Stärken voll eingesetzt werden können, will genau über-
legt sein. Rechtzeitige, ausführliche Informationen und klare
Kenntnisse über eine bestimmte Berufsrichtung werden für eine
erfolgreiche Berufswahl vorausgesetzt.
Das DEB möchte Jugendliche und Ausbildungssuchende auf die-
sem Weg unterstützen und veranstaltet einen Tag der offenen
Schule am 16. März 2009.  Im Fokus der Veranstaltung stehen
die Ausbildungen zum/zur AltenpflegerIn, DiätassistentenIn und
Heilerziehungspflegerin.
Die Besucher können einen Rundgang durch die gesamte Berufs-
fachschule bzw. Fachschule unternehmen. Dabei wird ihnen ein
hautnaher Einblick in die hellen und großzügig ausgestatteten
Räumlichkeiten der Schule gewährt. Für die Altenpflege- und
Heilerziehungspflegeausbildung steht ein Pflegekabinett mit
Betten, Pflegepuppen und Pflegehilfsmitteln für Übungszwecke
zur Verfügung. Wer sich für die Ausbildung zum Diätassistenten
interessiert kann gern einen Blick in die moderne Lehrküche
werfen.
Neben Informationen zum Ausbildungsablauf beantworten Aus-
zubildende und Lehrkräfte auch Fragen zu Einsatzmöglichkeiten
und  Aufgaben in den einzelnen Berufsfeldern. Es ist überdies
möglich am Unterricht direkt teilzunehmen. Dafür bitten wir um
eine vorherige telefonische Anmeldung. Das DEB freut sich auf
jede Menge Besucher!

Deutsches Erwachsenen-Bildungswerk in Sachsen e.V.,
08371 Glauchau,  Auestraße 1/3, Tel.: 0 37 63 / 48 87 51,
E-Mail: glauchau@deb-gruppe.org.  Mehr im Internet: www.deb.de

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Ökumenischer Wanderverein
„St. Bonifatius ” Greußen e.V.

Einladung
Zu unserer Wanderung am 28.02.09 zum Kyffhäuser
laden wir alle Mitglieder und Wanderfreunde herzlich ein.
13.00 Uhr Treffpunkt auf dem kath. Pfarrhof
14.00 Uhr kostenlose Führung durch den Kyffhäuser
mit der Diplomhistorikerin Frau Petra Wäldchen
Anschließend Kaffeetrinken im Kyffhäuser-Bistro,
betreut vom Kyffhäuserteam. Allen Teilnehmern
einen erlebnisreichen Wandertag.
Anmeldung bitte Tel. 700317
Wir erinnern nochmals an die Faschingsfeier am
20.02. um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum der
kath. Gemeinde Greußen.

Frisch Auf!             Der Vorstand

An alle Mitglieder der Schützengesellschaft Greussen

Einladung
zur Jahreshauptversammlung

       am Freitag den 06.03.2009 um 19.30 Uhr
Ort: Vereinshaus Ottenhäuser Straße 9 in Greußen

       (am Tennisplatz)
1. Begrüßung, 2. Feststellen der Beschlußfähigkeit, 3. Verlesen der
Tagesordnung und Abstimmung darüber, 4. Bericht des Vorsitzenden,
5. Bericht des Kassierers, 6. Bericht der Rechnungsprüfer, 7. Entlas-
tung der Vorstände, 8. Wahl eines Versammlungsleiter, 9. Vorstellung
der Kandidaten des neuen Vorstandes, 10. Wahl des neuen Vorstan-
des, 11. Vorstellung der Kandidaten als Rechnungsprüfer, 12. Wahl
der Rechnungsprüfer, 13. Termine in diesen Jahr, 14. Sonstiges, 15.
Schließen des offiziellen Teils der Versammlung

Uwe Witters/ 1.Schützenmeister
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       Sportnachrichten

Fußballansetzungen
Clingen
Kyffhäuserliga
22.02. 14:00 Uhr  SV Eintracht Clingen - VfB Artern 1919 II
Obertopfstedt
Junioren D
28.02. 10:00 Uhr  SpG Oberheldrungen - SG Obertopfstedt

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirche
Gottesdienste:
22.02. 09:30 Uhr  Gottesdienst m. Hl. Abendmahl Greußen Seniorenzentrum
22.02  09:30 Uhr Kindergottesdienst Gemeindezentrum Herrenstraße
01.03. 09:30 Uhr Gottesdienst Greußen Gemeindezentrum
09.03. 09:30 Uhr Gottesdienst Greußen Gemeindezentrum

SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
- Aktuelles zum Wettkampfgeschehen
„Hilmar- Hohl Pokal“  31.01.2009 in Suhl
2. Johanna Göpfert 159 Ringe/ Schüler
3. Pscal Knörig 133 Ringe/ Schüler
4. Julia Wallrodt 115 Ringe/ Schüler
6. Dominik Beck 111 Ringe/ Schüler

Vereinsplitter

Bowlingclub „Lucki Strike“ Trebra
Entgegen den Behauptungen Unwissender, erfreut sich der
Bowlingclub zunehmender Beliebtheit.
Gegründet am 03.03.2003 wurden inzwischen eigene Spielbälle
und Schuhe angeschafft. Komplettiert mit Jacken, Trainingsanzü-
gen und T-Shirts ist der Verein voll ausgestattet. Finanziert wurde
alles aus eigenen Vereinsmitteln.
Gespielt wird (alle 3 Wochen) auf der Bowlingbahn in Sonders-
hausen, wo der Verein von Tobias Schneegans und seinem Team
versorgt wird und beste Bedingungen findet.
Im fairen Wettstreit kämpf man um die besten Platzierungen. Diese
werden am Jahresende in Verbindung mit einer Weihnachtsfeier
ausgewertet.

Im letzten Jahr erreichte Andreas Martin mit 2 5 05 Pins den dritten
Platz ; Mario Koblenz mit 2613 Pins den zweiten Platz; Sportsfreund
Volkmar Görk mit 2694 Pins den ersten Platz.
Beim 48 Stunden Bowling gewann der Verein den ausgeschrieben
Gewinn. Sportsfreund Andreas Martin erspielte die höchste Einzel-
wertung, dieser zwei Tage, und sicherte dem Verein den Sieg.
Vielen Dank an dieser Stelle an unsere Sponsoren : Einkaufsmarkt
Maik Kästner; LVM -Versicherungen Peter Schäfer sowie Bowling-
center Sondershausen.
Besonderen Dank Sportsfreund Mario Koblenz der sehr gewissen-
haft die Vereinskasse verwaltet sowie die sportlichen Ergebnisse
zusammen fast. Allen Interessierten steht der Verein offen .

Vereinsvorsitzender im Namen des Vorstandes

„Backe, backe Kuchen…”
Fast schon in Tradition übergangen wurden wir auch letztes
Jahr wieder herzlich in der Bäckerei Bergmann in Frömmstedt
zum Plätzchen backen empfangen. Mit viel Motivation, Freu-
de und geduldiger Unterstützung von Frau Krämer ist es den
Kindern gelungen, leckeres Gebäck zuzubereiten. Schon in
der Backstube wurde eine erste Verkostung vorgenommen.
Die restlichen Plätzchen präsentierten die Kinder stolz ihren
Eltern und Großeltern zur Weihnachtsfeier.

Die Eltern, Erzieherinnen und vor allem die Kinder der „Rappel-
kiste“ bedanken sich bei dem Team der Bäckerei Bergmann,
besonders bei Frau Krämer, für den gelungenen Tag.

Die Schüler des Hardenberg-
Gymnasiums laden ein zum

Schulfasching
am 27.02.2009

im Kulturhaus Greußen
Wir freuen uns auf alle Schüler, Lehrer, Eltern
und auch unsere ehemaligen Schüler.
Bringt gute Laune mit!
Ort: Kulturhaus Greußen
Beginn: 19.11 Uhr   Einlass: 18 Uhr

Kartenvorverkauf in der Schule



AMTSBLATT - 9 - Nr.03/09

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
20.02. Herrn Dietmar Pankotsch ............. zum 70. Geburtstag
22.02. Herrn Burghard Gliffe ....................zum 75. Geburtstag
23.02. Herrn Erwin Wittwer ..................... zum 87. Geburtstag
24.02. Frau Alice Kuhnhold ..................... zum 80. Geburtstag
26.02. Herrn Rudi Hubert ........................ zum 83. Geburtstag
26.02. Herrn Heinz Martin ........................zum 83. Geburtstag
27.02. Frau Grete Laschewski ................ zum 85. Geburtstag
Grüningen
22.02. Herrn Hans Henkel ........................ zum 85. Geburtstag
25.02. Herrn Horst Strickrodt .................... zum 86. Geburtstag
25.02. Herrn Dieter Wilke ......................... zum 70. Geburtstag
27.02. Frau Christel Eggert ...................... zum 65. Geburtstag
Clingen
24.02. Frau Marga Kalmring ..................... zum 75. Geburtstag
27.02. Frau Margarete Elbe ...................... zum 86. Geburtstag
Wasserthaleben
27.02. Frau Hanna Schwabe .................... zum 83. Geburtstag
27.02. Frau Lotte Brückner ....................... zum 80. Geburtstag
Westgreußen
Frau Ursula Weidhaus .............................zum 70. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Lieber Heiko!

Am 28. Februar, ach Du Schreck,
die 3 und auch die 9 ist weg,
die 4 und die 0 kommen schnell,
und ab heute aktuell,
drum freu Dich dieser neuen Zahl,
es bleibt Dir sowieso keine and´re Wahl.

Alles Liebe und Gute wünschen Dir
von ganzem Herzen

Deine Saskia, Veronika,Deine Saskia, Veronika,Deine Saskia, Veronika,Deine Saskia, Veronika,Deine Saskia, Veronika,
Babett und ChristianBabett und ChristianBabett und ChristianBabett und ChristianBabett und Christian
Kristin und MichaelKristin und MichaelKristin und MichaelKristin und MichaelKristin und Michael
und Oma Inge!und Oma Inge!und Oma Inge!und Oma Inge!und Oma Inge!

Clingen, den 28.02.2009

Veranstaltungen:
19.2. 14.00 Uhr Frauenkreis Trebra
19.2. 19:00 Uhr Christ werden – Christ bleiben: „Von der Krankheit des

Misstrauens- und wie wir davon geheilt werden können“
20.2. 16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.2 19:00 Uhr Jugendabend
26.2. 16:00 Uhr Kindersingkreis Pfarrhaus Clingen
26.2. 19:00 Uhr Christ werden – Christ bleiben: „Vom Himmel auf Erden

und wie er über uns aufgeht“
5.3. 14:00 Uhr Bibelnachmittag im Seniorenzentrum:“Jesus von Nazareth“
5.3. 16:00 Uhr Kindersingkreis Pfarrhaus Clingen
5.3. 19:00 Uhr Christ werden – Christ bleiben „Von Gottes Anfang mit uns
–  und wie wir Christ werden“
6.3. 14:00 Uhr Weltgebetstag der Frauen aus Papua-Neuguinea

(Pfarrhaus Clingen)

Katholische Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
Sa., 21.02. 18.00 Uhr  Vorabendmesse in Greußen
Di., 24.02.  09.00 Uhr  Gemeindemesse in Greußen
Mi., 25.02.  15.00 Uhr  Aschermittwoch - Hl. Messe in Greußen

               mit Erteilung des Aschenkreuzes
Sa., 28.02. 18.00 Uhr  Vorabendmesse in Greußen

•  Ökumenischer Chor: Probe dienstags ,19.30 Uhr
   in der Herrenstraße
• Einladung zur Teilnahme an den Faschingsveranstaltungen im

Gemeindesaal der katholischen Kirche in Greußen.
    Faschingsveranstaltungen:
    Rentnerfasching,     19.02. um 14.30 Uhr
    Gemeindefasching,  20.02. um 19.00 Uhr
• Am „Rosenmontag“ 23.02.09 um 10.50 Uhr bei Fam. Vinzens in

Greußen zur Teilnahme am Marktfasching
• Türkollekte:  1. Sonntag im Monat „Baukollekte“
• Tel.: Herr Pfarrer Albrecht: 0 36 32/ 54 32 38;  Kath. Pfarramt Greußen
    0 36 36 / 70 34 43; Frau Sieling: 0 36 36/77 88 55
• Kirchenreinigung ab 27.02.09 Gruppe 3

Neuapostolische Kirche Greußen
So., 22.02. 09.30 Uhr GD Greußen

Öffentliche Ausschreibung
gemäß § 31 Abs. 1 Satz 2 der Thüringer Gemeinde-
haushaltsverordnung  (ThürGemHV)
Die Gemeinde Herrnschwende, als Eigentümerin, schreibt
nachfolend aufgeführte Grundstücke zum Verkauf aus.
1.Grundstück Gemarkung Nausiß,

Flur 2, Flurstück 108/1
Im Dorf 58
zu 2.703 m2, davon 1.300 m2

Gebäudefläche.
Das Grundstück ist bebaut mit
einem Zweifamilienwohnhaus,
teilsaniert.
Eine Wohnung ist vermietet.
Der Mietvertrag ist zu übernehmen.
Mindestgebot  50.000,00 €

2.Grundstück Gemarkung Herrnschwende,
Flur 3, Flurstück 55
Im Dorf 59
zu 430 m2, ehemalige
Gemeindeverwaltung mit
Konsum.
Der Gebäudezustand ist
sanierungsbedürftig.
Vorschlag Mindestgebot
10.000,00 €.

3. Grundstück Gemarkung Herrnschwende, Flur 3, Flurstück
22 zu 300 m2, ehemalige Bäckerei im Dorf 34
Der Gebäudezustand ist sanierungsbedürftig.
Vorschlag Mindestgebot:  3.000,00 €.

Eine Besichtigung ist nach vorheriger Abstimmung mit der
Verwaltungsgemeinschaft Kindelbrück, Liegenschafts-
verwaltung, Telefon 036375 51023 möglich.

Angebote sind im verschlossenen Umschlag, mit dem Vermerk
„Angebot Grundstücke Nausiß/Herrnschwende“
bis zum 24. März 2009
in der Verwaltungsgemeinschaft Kindelbrück

Liegenschaftsverwaltung
Puschkinplatz 1
99638 Kindelbrück

einzureichen.
Es besteht keine Pflicht an einem bestimmten Bieter zu verkaufen.

gez. Jörg Köhler / Bürgermeister



Ein herzliches Dankeschön.

Anläßlich meines 80. Geburtstages
möchte ich mich bei meinen Verwandten und Bekannten
für die vielen Glückwünsche, Blumen und Geschenke recht
herzlich bedanken.
Danke der evangelischen Kirchgemeinde,
dem Rat der Stadt, Herrn Witters sowie
Betti´s Schlemmerland für die sehr gute
Bewirtung. Danke, es war wunderbar!

Waltraud Zimmermann
Greußen, Februar 2009

Ihr Handwerksbetrieb: Firma Mario Wiese
Straße der Jugend 44 - 99634 Straußfurt
Tel.: 036376/ 50769  Mobil: 0170 3861968   Fax:036376/ 58066
E-Mail: CM.Wiese@t-online.de   www.wiese-sanitär-solar-schwimmbad.de

Schwimmbadbau - Folienauskleidungen
Teichanlagen - Solaranlagen - Sanitärtechnik - Heizung

Komplettlösungen für

Badmodernisierung
- auch barrierefreie Badlösungen -

Haustechnik Jung
GmbH & Co.KGGartenstrasse 1

99634  Schilfa
Tel.: 036376/ 5 80 27
Fax: 036376/ 5 38 55
Funk: 0173/ 5 61 66 61

Beratung - Planung - Ausführung
24-Stundenservice

•Wartungsarbeiten von Öl- und Gasanlagen
•Einbau von Heizungs- und Sanitäranlagen
•Badmodernisierung inkl. Fliesenarbeiten
•Einbau von Solaranlagen u. Wärmepumpen
•Klempnerservice
•Anlagenbau
•Schweißarbeiten

Haustechnik JungHaustechnik Jung

…die Frau aus Greußen
welche sich wegen unseres
vermissten Katers „Maik” ge-
meldet hatte und welcher zum
Zeitpunkt des Anrufes eine
Katze vor 10 Tagen zugelau-
fen war, möchte sich bitte noch
einmal bei uns melden!!!
(Tel.: 036379/ 45014)

In Greußen zu vermieten
Räumlichkeiten für private oder
gewerbliche Zwecke, ca. 200 m2,
Schleifweg 25
Tel.: 0 36 36 / 70 12 80

Bodenstaubsauger wegen
Fehlkauf günstig zu verkaufen.
(Dirt Devil, Centrix, 1000W,
Lamellen-Zentralfilter, orig.
Verp.,       Tel.: 0174 1955963

Verkaufe preiswert Kinder-
fahrräder in versch. Größen,
Rasenmäher, Wäschetruhe,
Heizkörper 1000W und Heim-
trainer.    Tel.: 03636/ 703532

RADFAHREN, KLIMA RETTEN UND

TOLLE PREISE GEWINNEN!

JETZT ANMELDEN UNTER WWW.KLIMA-TOUR.DE

   Für die zahlreichen Glückwünsche, Blumen
   und Geschenke anlässlich meines

möchte ich mich recht herzlich bei
meinem lieben Mann, unseren Enkelkindern,
Urenkeln, allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten
bedanken.  Ein besonderes Dankeschön an meine
Kinder für das gute Buffet sowie den Schwiegersöhnen
für das Feuerwerk. Danke unserer Tochter Iris für die
tolle Unterhaltung, den Faschingstänzern und den
Bläsern Volker und Volker.

  Helga Prinz
Niedertopfstedt
im Februar 2009



Getränkefachmarkt
Angebote vom 19.02. - 04.03.2009

Wir suchen Partner, die einen Getränke-Shop
in eigener Regie führen wollen.

Informieren Sie sich: Tel. (0 66 70) 717
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www.team-getraenke.de

Getränkemarkt
Aldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • GreußenAldi Markt • Greußen

Nordhäuser Str. 77

Kleiner Klopfer

Mixkarton

25 x 0,02

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l
€ 7,49

Köstritzer

          Schwarz

€11,99

20 x 0,5
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,20/l

Jever Pils

Wernesgrüner

              
    Pils

Franken Bräu

€ 9,99 €10,9920 x 0,50
zzgl. € 3,10
Pfand

€ 1,10/l

12x 1,0
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 0,42/l

Germeta

Classic + Medium Gratiszugaben:

Neunspringer

Pils

1 Kartenspiel

 €10,99

€11,99
20 x 0,50
zzgl. € 4,50
Pfand

€ 1,00/l

Warsteiner

€ 4,99
12x 1,0
zzgl. € 3,30
Pfand

€ 0,42/l

TWQ  Mineral

Classic + Medium

€ 4,99

Beratungsstelle:

Kostenloses Info-Tel.: 08 00-1 81 76 16
E-Mail: info@vlh.de, www.vlh.de

Schulstraße 23
99718 Grüningen

Tel.: 03636/ 700307 und 0179 1175571
Ansprechpartner Cornelia Elsner

WER  KANN  HELFEN?
Wir suchen für die Einrichtung
eines Museums-Raumes in
der Clingener Domäne alte
Postkarten, Fotos und Zeit-
dokumente, leihweise oder
zum Verbleib, und alte Ge-
brauchsgegenstände.
Kontaktadresse:
Stadt Clingen, Schulstraße 8,
99718 Clingen
Tel. + Fax: 0 36 36/ 70 34 84

Lieber Andreas !

Alles Gute zum 40. Geburtstag !

           Ute und Peter

                    Mario und Diana

40-jährigen Oldtimer
Modell:    männlich,
                 Fisch
Baujahr:  1969
Erstzulassung:  20.02.
Zustand:  gepflegt, flott

und spritzig
TÜV: 2029
ASU: rauchfrei
Verbrauch:  Roter
Preis:
unbezahlbar und bei
genauerer Überlegung
viel zu schade
zum Verkaufen.

Wir behalten Ihn !!!
Vertrauensmann
Holger Schleenvoigt
99718 Greußen · Neustadt 25
Tel. 0 36 36 / 70 03 65
E-Mail: schleenvoigt@hukvm.de

Hilfskraft für Haus und
Garten auf 100,-€-Basis
gesucht.
Zuschriften unter Chiffre: 01/03
an UNIWERBUNG, Helbe-Eck 1,
99718 Greußen



Sie kennen diese Greußener Stadtansicht (links) nicht? – Doch, sehen
Sie nur genau hin! Es handelt sich um die „Kleine Bahnhofstraße”,
vom Markt kommend gesehen. Was diesen gewohnten Blick jedoch so
verfremdet, ist das einzeln stehende Haus in der Mitte des Bildes. Es
steht nun schon lange nicht mehr und selbst die ältesten Greußener
kennen es nur aus ihrer Kindheit. Es handelt sich um das sogenannte
„Pfeffersche Haus”, welches sich in der Nähe von Kirche und Post
befunden hat. Der genaue Standort ist schwer auszumachen, lag aber
bestimmt teilweise auf der heutigen Fahrbahn der Bahnhofstraße.
Vielleicht war das der Grund für den Abriß des stolzen Wohnhauses
welches eine schaurige Geschichte erzählen konnte?
Welche Entdeckung dabei gemacht wurde, stand Anfang des Jahr-
hunderts in einer „Greußener Zeitung”.

Heimatliches.
Das alte stürzt…
Mit der Niederlegung des ehe-
maligen Pfeffer´schen bzw.
Bickrodt´schen Hauses in der
Bahnhofstraße, sowie des ein-
zeln stehenden Häuschens im
Brühl schwindet eins der letz-
ten Überbleibsel von Alt-Greu-
ßen dahin, gewiß nicht zum
Schaden der Bahnhofstraße,
zumal die alten, halb verfalle-
nen Gebäude durchaus keine
Zierde für unsere Stadt gewe-
sen sind und auch durch ihre Entfernung unser Gotteshauses
künftighin sich würdiger und eindrucksvoller dem Beschauer darbie-
ten wird. Jedoch scheint dieses alte Gebäude vielleicht viele Jahre
ein Geheimnis geborgen zu haben, dessen Aufklärung wohl nicht mehr
gelingen dürfte. Wurde doch beim Abreißen der Kellergewölbe ein
noch gut erhaltenes menschliches Skelett unter Umständen gefun-
den, die darauf schließen lassen, daß es hier nicht mit rechten Din-
gen zugegangen ist. Das Skelett wurde zum größten Teil auf dem
Kellergewölbe mit Schutt bedeckt aufgefunden. Dasselbe dürfte ei-
nem Manne in mittleren Jahren mit schmaler Kopfbildung angehö-
ren, dessen Leichnam vielleicht vor langer Zeit heimlicher Weise hier
versteckt worden ist.
Gewiß, eine Zeitbestimmung ist sehr schwierig, jedoch wollen wir
einmal uns vergegenwärtigen, wann die Erbauung des alten Gebäu-
des erfolgt sein mag.
Durch den großen Stadtbrand am 2. Juli 1687 waren unter anderen
die Häuser in der Herrengasse sowie die um die Westseite der Kirche
stehenden Häuser, auch die Kirche selbst vernichtet worden. An der
Stelle, an der bis jetzt das Pfeffer´sche Wohnhaus stand, befand sich
vor 1687 ein großes Wohnhaus mit malerischem Giebel, reichem Zier-
gebälk und mehreren Erkern, welches ein Schmuckstück von Alt-Greu-
ßen darstellte. Neben diesem Hause, an der Stelle, auf welcher sich
der abschüssige Platz im Brühl befindet fast direkt am Kirchturm, nur
eine schmale Gasse bildend, lief die Häuserreihe in südlicher Rich-
tung weiter, während der bis noch vor kurzem die Kirche umfließende
Kanal unter dem Turme weitergeleitet war. Das schöne Gebäude fiel
der Brandkatastrophe von 1687 zum Opfer, wurde jedoch in der Form,
wie wir es bis vor kurzem gekannt haben, gegen 1690 wieder aufge-
baut und dürfte demnach ein Alter von ca. 225 Jahren erreicht haben.
Die übrigen kleinen Häuser an der Ostseite des Brühls wurden nicht
wieder errichtet. Jedoch hat das alte Gebäude den großen Brand von

1834 überstanden und zeigte noch mancherlei Anklänge an die sparsame
Bauweise, wie dieselbe von den verarmten Greußenern nach dem Brande
von 1687 ausgeführt wurde.
Unser Friedhof befand sich bis gegen Ausgang des Mittelalters rings um die
Kirche, erst im Jahre 1576 wurde derselbe vor das Grüninger Tor verlegt.
Jedoch ist die West- und Südseite des Kirchplatzes stets bebaut gewesen,
hauptsächlich die Südseite, zum Teil auch die Nordseite des Platzes wurde
zur Bebauung genutzt.
Die um die Kirche stehenden Lindenbäume wurden im Jahre 1746 durch
Bürgermeister Linse angepflanzt. Ursprünglich waren 17 Bäume vorhanden,
im Laufe der Zeit ist ein Teil eingegangen oder vom Sturm umgepstürzt wor-
den. Dieselben recht lange zu erhalten, dürfte eine pietätvolle Pflicht sein.
Hält man sich dies vor Augen, so ist kaum anzunehmen, daß der oben er-
wähnte Skelettfund von einem Leichnam aus dem Friedhofe stammen kann.
Es ist natürlich schwer, das Alter der Skeletteile genau festzustellen, jedoch
dürfte ein Zeitraum von 100 Jahren in Frage kommen. Die Knochenteile sind
zum Teil zermürbt jedoch ist das etwas abgenutzte Gebiß noch gut erhalten,
der Schädel selbst ist vollständig zertrümmert. Aus allen diesen Gründen
muß man annehmen, insbesondere die Fundart weist darauf hin, daß hier
einstmals ein finsteres Verbrechen begangen sein kann.
In den Chroniken und alten Akten ist über das Verschwinden von Personen
nichts erwähnt, möglicherweise war der Tote ein französischer Soldat, der
von den bis aufs Äußerste gereizten Einwohnern in der fürchterlichen
Plünderungsnacht vom 16. Oktober 1806 ermordet und aus Furcht heimlich
versteckt worden ist. – Wie dem auch sei, es wird wohl schwer sein, die
Identität des Toten jetzt noch festzustellen.
Nach der Entfernung der alten Gebäude kommt nun die wuchtige Schönheit
unseres Gotteshauses voll zur Geltung, und wenn in den nächsten Jahren
die ehemaligen Baustätten in gärtnerische Anlagen verwandelt sein werden,
so wird unsere Stadt wieder um ein reizvolles Bild vermehrt sein.

Dr. H. Hesse


